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Kerzenausgabe .Im MonatJuli und August wird für Wohnungen
ohneUnterschiedihrer künstlichenBeleuchtung,sowieför

WohnungenundAftervermietungen,für welchePetroleumbezugs -¬
karten ausgegebenwurden ,je eine KerzeimGewichtevon
1/32kgausgefolgt .AlsBezugskartengeltenwiebisherder
amtliche Finkaufschein und die Petroleumbezugskartefür
WohnungenundAftervermietungen.Beimderzeitgiltigen
amtlichenFinkaufscheinistimMonatJulidieaufderrechten
Seite befindliche Ziffer 36 ,im MonatAugustZiffer 54abzu- ¬

trennen .
-

FinegneueKriegsküche .Die Kriegsküche64 im 10 .Bezirk
SchulgebäudeAntonsplatzwirdmorgen,Dienstag ,ihrenBetrieb
aufnehmenundnimmtnochAnmeldungenaufSpeisenbezug
von8 Uhrmorgensanentgegen .
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DieGesundheitsverhältnisseWiens .In der letztenSitzung
derstädtischenAmts-undAnstaltsärztewurdevonStadt-¬
physikusDr .JahnderBerichtüberdieGesundheitsverhältnis-¬
se Stadt Wienim Mai . J .erstattet :DieGesundheitsver-¬
hältnissederStadtgestaltetensichimMai,wohlauch
dank der milden Witterung ,recht günstigt .In diearmenärzt - ¬
liche Behandlungsind 10213Fälle gegen11178imVormonat
und11358imMaides Vorjahreszugewachsen -Aufdieentzünd¬
lichenKrankheitenderAtmundgsorganeentfielen2191Fälle,
aufdieEntzündlichenKrankheitenderVerdauungsorgane1871,
auf LungentuberkuloseundScrophulose961Fälle .Die
Infektionskrankheitenhabenhauptsächlich durch denstarken
RückgangdesScharlacheine Verminderungerfahren ,die
auchnicht durchdie leichte Steigerungder Ruhraufgehohen
werdenkonnte .Ausder ZifilbevölkerungZiefen786Anzeigen
emn,hievonentfallen257aufScharlach,229aufDiphterie,
55 auf Bauchtyphus ,80 auf Ruhr ,6 auf Blattern und 117auf
Varizellan .Ueber Infektionskrankheiten bei Militärpersonen
wurden 98 Anzeigen erstattet .Die Sterblichkeit war
viel niedriger als imMaides Vorjahres ,etwasniedriger
als imVormonat ,dochum2 auf 1000höherals imletzten
Friedensjahr 1914 .Insgesamt starben 3285 Zivil -und
518Militärpersonen ,zusammen3803Fersonen ,gegen4041im
Vormonatund4474imMaidesVorjahres.DiegrössteZahlder

Todesfälleentfiel auf die TuberkuloseundScrophulosemit
883Fällen .Ander Sterblichkeit wardas männlicheGeschlecht

mit53. 59%,dasweiblichemit46' 41%beteiligt .Im
Berichtsmonatewurden31gerichtlicheund75sanitätspoli-¬
zeiliche Obduktionen vorgenommen .Von denstädtischen

Sanitätsstationenwurden3639Transporte,darunter555
Leichentransportedurchgeführt .
Ringtheaterkuratorium.Inderam26 .Juni1918stattgehede
Sitzungdes Ringtheater -Kuratoriumswurdenam7Parteien
Unterstützungen im Gesamtbetrage von 1300 Kronenbewilligt

undweiters jedemder 97 Mitglieder derWaisen-Assoziation
als diesjährigerAnteilausdendurchdasAblebenvonRentnem
freigewordenen Kapitalien ein Barbetrag von 780Kronen

zugesprochen.BisEnde1917wurdedenMitgliederndieser
Vereinigungein BetragvonK3,282 . 591undzwarin
WertpapierenK1,426 . 600undin BarbeträgenK1,855. 991
zugewendet.DendurchdenRingthesterbrandBetroffenen
undderenAngehörigenwurdenbisEnde1917anRenten
K2,277. 855,anAbfetigungenundUnterstützungenK704. 868
ausbezahlt ,sodassinsgesamtbisherausdenGeldern
desRingtheaterHilfsfondsK6,265. 315undzwarin
WergpapierenK 1,426 . 600und bar K 4,838 . 715zurAuszahlung

gelangten .
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